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Einladung an die Bevölkerung zum  
33.  Zeller Dorfabend  

 
   Wie schon zur Tradition geworden, findet der diesjährige Zeller 
Dorfabend auch heuer wiederum am ersten Advent-Sonntag statt. 
 
Wann:  Sonntag, den 29. November um 20.00 Uhr 
Ort:  Aula der Hauptschule Zell am Ziller 
 

Programmpunkte: 
• Rückschau auf das sich zu Ende neigende Jahr 
• Ausblick auf künftige Projekte 
• Ehrung der Preisträger des Wettbewerbes  

       „Blumen und Garten 2009“ 
 

Musikalische Umrahmung: 
• Instrumentalgruppe der Musikhauptschule Zell am Ziller 
• Bläsergruppe der Bundesmusikkapelle Zell am Ziller 
• Kirchenchor Zell am Ziller 

 

   Zum Ausklang lädt die Marktgemeinde zu einem kleinen Buffet ein. 
Jeder Bürger von Zell ist herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen. 

 

Jungbürgerfeier der  
Jahrgänge 1987 bis 1990  

 
    Die Marktgemeinde Zell am Ziller veranstaltet eine Jungbürgerfeier für 
die Jahrgänge 1987 bis 1990 am Samstag, den 21. November 2009.  
 

Programmablauf: 
16.40 Uhr: Empfang der Jungbürger und der Ehrengäste im Gemeindeamt 
17.30 Uhr: „Jugendgottesdienst“ in der Dekanats-Pfarrkirche 
Im Anschluss findet ein Festakt im Hotel „Bräu“ statt. 
 

• Begrüßung durch Kulturausschuss-Obmann Johann Platzer 
• Grußworte von Bürgermeister Robert Pramstrahler 
• Impulsreferat von Caritas-Direktor Georg Schärmer 
• Gelöbnis der Jungbürger und Überreichung der Präsente 
• Gemeinsames Abendessen 
• Gemütliches Beisammensein, musikalische Umrahmung durch die 

Gruppe „Impuls“ 
 

   Die Vertreter der Marktgemeinde Zell am Ziller freuen sich auf einen 
interessanten Abend mit den jungen Zeller Bürgern und hoffen, dass es in 
diesem Rahmen zu aufschlussreichen Gesprächen über die Gestaltung 
unseres Ortes kommt. 
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Nikolaus-Einzug: 
 

Am Freitag, den 4. Dezember 
beginnt um 17.00 Uhr beim 
Bahnhof über das Ortszentrum 
bis hin zum Musikpavillon der 
Nikolaus-Einzug. 
 

Krampus-Lauf: 
 

Am Samstag, den 5. Dezember 
findet auch heuer wieder ein 
Krampus-Lauf im Ortszentrum 
statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
 

Für das leibliche Wohl der Be-
sucher wird bei beiden Veran-
staltungen bestens gesorgt. 
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Hochzeits- und Geburtstagsjubiläen 
in der Marktgemeinde 

 
November 2009: 

Geburtstage: 
Gertraud Filler, 90. Geburtstag 
Erika Weichselbaumer, 70. Geburtstag 
Günther Schneider, 75. Geburtstag 
 

Silberne Hochzeit: 
Hanspeter und Veronika Kröll 
 

   Die Marktgemeinde gratuliert nochmals recht 
herzlich und wünscht weiterhin alles Gute und 
viel Gesundheit! 
 

Ärztliche Wochenend-  
und Feiertagsdienste 

 
   Die ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienste werden – soweit der Marktgemeinde Zell 
bekannt – im Bürgermeisterbrief veröffentlicht. 
 

Samstag, 21. und Sonntag, 22. November 2009: 
Dr. Wolfgang Müller, Rohrerstraße 31, Tel. 2544 
 

Samstag, 28. und Sonntag, 29. November 2009: 
Dr. Herwig Kunczicky, Unterau 7, Tel. 4200 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr 
 

Samstag, 5. und Sonntag, 6. Dezember 2009: 
Dr. Klaus Streli, Gerlosstraße 5, Tel. 3232 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Dienstag, 8. Dezember 2009: 
Dr. Wolfgang Müller, Rohrerstraße 31, Tel. 2544 
 

Samstag, 12. und Sonntag, 13. Dezember 2009: 
Dr. Wolfgang Müller, Rohrerstraße 31, Tel. 2544 
 

Samstag, 19. und Sonntag, 20. Dezember 2009: 
Dr. Herwig Kunczicky, Unterau 7, Tel. 4200 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr 
 

Informationen über diverse Sprechtage,  
den Sozial- und Gesundheitssprengel Zell, 
diverse Termine für die Müllentsorgung,  

uvm. werden unter  
www.gemeinde-zell.at  

ständig aktualisiert. 

Neuer Wohnraum für Zell 
 
   Bekanntlich hat die Gemeinnützige Wohn-
baugesellschaft „Neue Heimat Tirol“ von der 
Gemeinde ein Grundstück im Ortsteil „Unterau“ 
erworben. Auf diesem ist die Errichtung einer 
Wohnanlage mit zwölf geförderten Eigentums-
wohnungen geplant.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bauverhandlung - die Kommission mit der 
Sachverständigen DI Dr. Michaela Unterladstätter,  

Bgm. Robert Pramstrahler sowie Vertretern  
der Errichterfirma und Nachbarn. 

 

   Im Vorfeld waren die Änderung des Raumord-
nungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes 
sowie die Einsetzung eines allgemeinen und er-
gänzenden Bebauungsplanes zu erledigen. Nor-
malerweise nehmen diese Verfahren bis zur Aus-
fertigung der aufsichtsbehördlicher Genehmi-
gung eine gewisse Zeit in Anspruch. Über Be-
treiben von Bgm. Pramstrahler konnte der 
Behördenweg allerdings wesentlich beschleunigt 
werden, sodass nur wenige Tage nach Vorlage an 
die Landesregierung die erforderlichen Be-
willigungen ergingen. Diese waren dann Grund-
lage zur Abführung der Bauverhandlung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister Robert Pramstrahler im Gespräch  
mit NHT-Geschäftsführer DI Alois Leiter.  

 

   Hoch erfreut äußerte sich DI Alois Leiter von 
der Wohnbaugesellschaft „Neue Heimat Tirol“ 
ob der unbürokratischen Abwicklung dieses Bau-
verfahrens in der Unterau. 
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Zeller Kinder- und Jugend-Jahres-
Sportpass 2009/2010  

 
   Der Zeller Kinder- und Jugend-Jahres-Sport-
pass ist ein spezielles Angebot der Freizeitpark 
Zell GmbH und der Zeller Bergbahnen - Zillertal 
Arena für sportbegeisterte Kinder der Gemein-
den des TVB Zell-Gerlos, Zillertal Arena bzw. 
des Hauptschulsprengels Zell, die nach dem     
1.1.1995 geboren wurden. Für Jugendliche, die 
zwischen dem 1.1.1991 und dem 31.12.1994 
geboren wurden, gibt es den Jugend-Sportpass. 
 

Kinder- und Jugend-Sportpass 2009/2010 
· Saisonkarte Kunsteisbahn im Freizeitpark 
· Saisonkarte für die Zillertal Arena 
· Saisonkarte Tennis-Freiplätze in Zell 
· Saisonkarte im Erlebnisfreibad Zell 
 

Kinder-Jahres-Sportpass seit 2001: € 170,-- 
Jugend-Jahres-Sportpass: € 215,-- 

 

   Dieser wird beim Tourismusverband ausge-
stellt. Nur gegen Vorlage des Kinder- und Ju-
gend-Sportpasses erhält man bei der Zeller 
Bergbahn die Saisonkarte für die Zillertal Arena. 
   Zur Ausstellung wird benötigt: der Name des 
Kindes, das Geburtsdatum, die Anschrift und 
zwei aktuelle Lichtbilder (nicht älter als 2 J.); 
 

NEU: Saisonkarte Kunsteisbahn 
für Kinder und Schüler bis zum  

15. Lebensjahr 
 

   In Absprache zwischen GF Walter Strasser und 
Bürgermeister Robert Pramstrahler wird heuer 
erstmals eine Saisonkarte für die Kunsteisbahn 
zum Preis von € 58,-- aufgelegt. Erhältlich ist 
diese Karte im Büro des Tourismusverbandes. 
 

 Nächtigungszahlen 
Mai bis Oktober 2009 

 
Gebiet der Marktgemeinde Zell am Ziller 
Mon. Gäste 

2008 
Gäste 
2009 

Nächtig. 
2008 

Nächtig. 
2009 

Diff 
in % 

Mai 2.982 2.533 11.583 9.468 -18,26 

Juni 3.015 3.713 16.098 19.607 21,80 
Juli 4.740 5.195 33.329 33.923 1,78 

Aug. 5.527 5.723 34.688 37.451 7,97 
Sept. 4.106 3.888 23.671 21.063 -11,02 

Okt. 1.907 2.121 9.044 10.131 12,02 
Ges. 22.277 23.173 128.413 131.643 2,52 

Sanierung Eisenbahnbrücke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Der sprichwörtliche Zahn der Zeit hat dem im 
Herbst 1989, also vor 20 Jahren, errichteten 
Fußgängersteg bei der Zillertalbahn-Brücke und 
dem Museums-Steg arg zugesetzt. Die Schäden 
wurden teils auch durch Reiter verursacht, die 
die Brücken trotz Reitverbotes benützten. Un-
längst wurden die beiden Stege durch die 
Mitarbeiter der Marktgemeinde und des Touris-
musverbandes Zell-Gerlos saniert. 

 

Aus der Zeller Chronik 
 
   Die Marktgemeinde Zell am Ziller verfügt 
über eine der umfangreichsten Gemeindechro-
niken unseres Bezirkes. Alljährlich wird das in 
Wort und Bild festgehaltene Geschehen im 
Rahmen einer Ausstellung der Bevölkerung zu-
gänglich gemacht. 
   Im Bürgermeisterbrief werden regelmäßig Teile 
der Chronik veröffentlicht. Diese sollen einen 
Rückblick auf einzelne Ereignisse in Zell geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Als Dank für die Heimkehr aus dem 2. Weltkrieg 
wurde ein Gipfelkreuz auf dem Zeller Hausberg, dem 
Gerlosstein, gestiftet. Die gegenständliche Abbildung 
zeigt dieses im Rahmen der Einweihung im Jahre 
1947. Seit damals findet alljährlich im Herbst die 
Gerlosstein-Messe statt. 
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Zeller Veteraner  
unter neuer Führung 

 
   Traditionsgemäß treffen sich die Mitglieder 
des Veteranen- und Reservistenvereines Zell am 
Ziller und Umgebung, der Schützenkompanie 
Zell am Ziller und der Bundesmusikkapelle Zell 
am Ziller am Sonntag vor Allerheiligen, wo nach 
einem von Dekan Dr. Ignaz Steinwender zele-
briertem Hochamtes, das Totengedenken vor 
dem Kriegerdenkmal abgehalten wurde.  
   Im Rahmen der anschließenden Jahreshaupt-
versammlung des Veteranen- und Reservisten-
vereines Zell am Ziller und Umgebung erfolgten 
unter anderem Neuwahlen, wobei Paul Herunter 
als Obmann, Hansjörg Tipotsch als dessen 
Stellvertreter, Otto Mair als Kassier, Alois 
Eberharter als Kassier-Stellvertreter, Hans Daum 
als Schriftführer und Albert Schweiberer als 
dessen Stellvertreter gewählt worden sind. Als 
Fähnriche werden Andreas Flörl, Franz Schnee-
berger und Josef Daum fungieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Robert Pramstrahler anlässlich der Ehrung 

mit Josef Rohrmoser (Ehren-Obmann) und  
Josef Fankhauser (Ehrenmitglied) mit deren Gattinnen 

sowie Obmann Paul Herunter und  
Obmann-Stellvertreter Hansjörg Tipotsch.  

(Foto: Josef Daum) 
 

   Nach vielen Jahren umsichtiger Führung des 
Veteranen- und Reservistenvereines Zell am 
Ziller und Umgebung ist damit Josef Rohrmoser 
als Obmann zurückgetreten. In Kenntnis seiner 
Verdienste um den Verein wurde er zum Ehren-
Obmann und der ebenfalls langjährig in der 
Funktion des Kassiers tätige Josef Fankhauser 
zum Ehrenmitglied ernannt.  
 
 
 

Totengedenken zu Allerheiligen  
 

   Die Zeit um Aller-
heiligen und Aller-
seelen steht tradi-
tionell im Zeichen 
des Totengedenkens. 
Ganz besonders er-
innerte man sich am 
Allerheiligen-Tag im 
Rahmen der Gräber-
segnung jener Mit-
bürger, welche seit 
November des Vor-
jahres von uns ge-
gangen  sind.  Dabei 
wurden auch mit den 
Namen  der  Verstor- 

benen versehene Kerzen geweiht, die in der im 
Pfarrfriedhof befindlichen Totenkapelle zu deren 
Andenken brannten. 
   Kurze Andachten wurden auch am Krieger-
denkmal sowie an der Priestergrabstätte im An-
denken an die Gefallenen sowie an die in der 
Pfarre tätig gewesenen Geistlichen gehalten. 
   Insgesamt sind in der Pfarre Zell 27 Personen 
verstorben. Im Wohn- und Pflegeheim sind 16 
Personen verstorben. In der Gemeinde Zell am 
Ziller waren die nachstehend angeführten Toten 
zu beklagen.  
 

Name: Geburtsjahr Sterbetag: 
Wildauer Max 1914 07.11.2008 

Hechl Katharina 1922 15.11.2008 
Soth Jutta 1923 17.02.2009 

Thaurer Karl 1925 12.03.2009 
Oberhammer Maria 1911 18.03.2009 

Gredler Franz 1924 08.04.2009 
Pendl Theresia 1922 14.05.2009 

Schreinermacher 
Peter 

1933 15.09.2009 

Stöckl Martina 1962 23.09.2009 
 
 

Liebe Grüße 
Euer Bürgermeister 

 
(Robert Pramstrahler) 
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